
 

20.03.2023 Niederschrift 001/2023 

 

Ausschuss für Arbeit, Soziales, Inklusion und Familie 

am 07.03.2023 | C.002-C.003 | Kreishaus Unna | Friedrich-Ebert-Straße 17 | 59425 Unna 
 

 

Beginn 16:00 Uhr Ende 18:15 Uhr 

 

 

Anwesend: 

Vorsitzende 

Frau Angelika Chur  

Kreistagsmitglieder SPD 

Herr Jürgen Kerl  

Frau Sabine Lutz-Kunz  

Herr Wilhelm Null  

Herr Martin Wiggermann Vertretung für Frau Gutzmerow 

Sachkundige Bürger/innen SPD 

Herr Rainer Goepfert  

Kreistagsmitglieder CDU 

Frau Antje Bellaire  

Frau Susanne Melchert Vertretung für Herrn Meyer 

Frau Martina Plath Vertretung für Herrn Hüppe 

Frau Ursula Schmidt  

Sachkundige Bürger/innen CDU 

Frau Elke Wegner  

Kreistagsmitglieder Bündnis 90 / Die Grünen im Kreistag 

Frau Patricia Esther Morgenthal  

Sachkundige Bürger/innen Bündnis 90 / Die Grünen im Kreistag 

Herr Hans-Joachim Nadolski-Voigt  

Kreistagsmitglieder FDP 

Herr Andreas Wette Anwesend bis 17.50 Uhr 

Sachkundige Bürger/innen DIE LINKE - UWG-Selm 

Herr Timo Putzer  

Sachkundige Bürger/innen GFL + WfU 

Herr Kunibert Kampmann Anwesend ab 16.10 Uhr 

Verwaltung 
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Herr Torsten Göpfert, Dezernent | Dezernat III  

Herr Christian Scholz, Leitung FB 50 – Arbeit und Soziales  

Frau Jennifer Schmandt, Inklusionsbeauftragte | Büro Landrat, Kreistag, Gleichstellung  

Herr Uwe Ringelsiep, Geschäftsführung Jobcenter Kreis Unna Anwesend bis 17.00 Uhr 

Frau Marianne Oldenburg, Geschäftsführung Jobcenter Kreis Unna Anwesend bis 16.50 Uhr 

Herr Ralf Plogmann, Vorstand Caritas-Verband für den Kreis Unna e.V.                              Anwesend bis 17.30 Uhr  

Jan Wandschneider | Caritas-Verband für den Kreis Unna e.V.                                             Anwesend bis 17.30 Uhr  

 

 

Abwesend: 

Kreistagsmitglieder SPD 

Frau Heike Gutzmerow  

Kreistagsmitglieder CDU 

Herr Hubert Hüppe  

Herr Gerhard Meyer  

Kreistagsmitglieder Bündnis 90 / Die Grünen im Kreistag 

Frau Daniela Heil  

Beratendes ordentliches Mitglied 

Herr Ralf Piekenbrock  

 

 

Frau Chur begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung. Sie teilt mit, dass die Einladung zu der Sitzung 

am 23.02.2023 versandt wurde. Da sich auf ihre Frage hin niemand meldet, dem die Einladung nicht fristge-

recht zugegangen ist, stellt sie die form- und fristgerechte Einladung sowie die Beschlussfähigkeit des Aus-

schusses fest.  

 

Die Tagesordnungspunkte 2 und 3 werden einvernehmlich getauscht.  

 

Weitere Änderungen oder Ergänzungen in der Tagesordnung ergeben sich nicht, so dass wie folgt beraten 

wird: 

 

 

 

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1    Fragestunde für Einwohner*innen 

   

Punkt 2    Bericht aus der Arbeit des Jobcenters Kreis Unna sowie Arbeitsmarkt- und Integrati-

onsprogramm 2023; 

Berichterstattung: Herr Ringelsiep und Frau Oldenburg vom Jobcenter Kreis Unna 

   

Punkt 3    Pflegeprojekt der AG der Wohlfahrtspflege im Kreis Unna „Weil du es kannst!“ 

(Sachstand); Berichterstattung: Herr Plogmann und Herr Wandschneider vom Cari-

tas-Verband Kreis Unna e.V. 
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Punkt 4    Modellprojekt „In Zukunft inklusiv“; Berichterstattung: Frau Schmandt (Inklusionsbe-

auftragte) 

   

 

Punkt 5   223/22 Etablierung eines Schulbegleiter-Pools im Förderschulbereich;  

Tagesordnungspunktaufnahmeverlangen und Antrag der CDU Fraktion vom 

28.11.2022 

   

Punkt 6   007/23 Förderprogramm Zuwanderung aus Südosteuropa 

   

Punkt 7    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

   

Punkt 7.1    Stärkungspakt NRW - gemeinsam gegen Armut 

   

Nichtöffentlicher Teil 

Punkt 8    Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

   

 

 

Öffentlicher Teil 

Punkt 1  Fragestunde für Einwohner*innen 

 

Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern ergeben sich nicht. 

 

 

Punkt 2  Bericht aus der Arbeit des Jobcenters Kreis Unna sowie Arbeitsmarkt- und 

Integrationsprogramm 2023; 

Berichterstattung: Herr Ringelsiep und Frau Oldenburg vom Jobcenter Kreis 

Unna 

 

Erörterung 

Herr Ringelsiep berichtet anhand einer Präsentation (siehe Anlage 1) zu der Arbeit des Jobcenters Kreis Unna 

und insbesondere zu dem Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm 2023. Seine Ausführungen werden durch 

Frau Oldenburg ergänzt. Während seiner Präsentation beantwortet Herr Ringelsiep aufkommende Nachfra-

gen.  

 

 

Punkt 3  Pflegeprojekt der AG der Wohlfahrtspflege im Kreis Unna „Weil du es 

kannst!“ (Sachstand); Berichterstattung: Herr Plogmann und Herr Wand-

schneider vom Caritas-Verband Kreis Unna e.V. 

 

Erörterung 

Herr Wandschneider berichtet anhand einer Präsentation (siehe Anlage 2) zu dem Sachstand des trägerüber-

greifenden Projekts der AG Wohlfahrt für mehr Pflegekräfte im Kreis Unna: "Pflege. Weil Du es kannst.". Im 

Anschluss an seine Ausführungen beantwortet er aufkommende Nachfragen.  
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Herr Plogmann ergänzt Herrn Wandschneiders Ausführungen mit einem Ausblick auf die weiteren Schritte im 

Rahmen des Projekts.  

 

 

 

 

Punkt 4  Modellprojekt „In Zukunft inklusiv“; Berichterstattung: Frau Schmandt (In-

klusionsbeauftragte) 

 

Erörterung 

Frau Schmandt berichtet anhand einer Präsentation (siehe Anlage 3) zu dem Projekt: „In Zukunft inklusiv. Mit 

politischer Partizipation zum Kreis für alle.“ Im Weiteren beantwortet Frau Schmandt die Nachfragen der An-

wesenden. Es schließen sich kurze Statements der Vertreter*innen der Fraktionen zu dem, von Frau Schmandt 

vorgestellten, Thema an.  

 

 

Punkt 5 223/22 Etablierung eines Schulbegleiter-Pools im Förderschulbereich;  

Tagesordnungspunktaufnahmeverlangen und Antrag der CDU Fraktion vom 

28.11.2022 

 

Erörterung 

Frau Bellaire begründet für die CDU-Fraktion den Antrag dieser. Im Rahmen einer Fraktionssitzung habe Herr 

Göpfert die CDU-Fraktion über die Hintergründe der Schulbegleiter-Pools informiert. Derzeit verfügen 22 

Schulen im Kreisgebiet über einen Schulbegleiter-Pool. Darunter keine Schule in Trägerschaft des Kreises. Der 

CDU-Fraktion sei bewusst, dass die Initiierung einer Pool-Lösung bei den kreiseigenen Schulen mit ver-

schiedensten Herausforderungen verbunden sei. Dennoch müsse man mit gutem Beispiel vorangehen. Der 

Antrag solle der Bedeutung der Thematik Ausdruck verleihen und der Verwaltung Rückendeckung für ihre 

Arbeit geben.  

 

Herr Göpfert führt aus, dass die Verwaltung an einem strukturierten Bericht arbeite, der sodann jährlich im 

Ausschuss vorgestellt und diskutiert werden könne. Die Jahresplanung der Verwaltung beinhalte die Ausstat-

tung der Friedrich-von-Bodelschwingh-Schule mit einem Schulbegleiter-Pool. Man sei im Prozess nicht so-

weit, wie man es sich erhofft hatte. Dies läge insbesondere an der Corona-Pandemie. Aufgrund dieser muss-

ten die personellen Kapazitäten an vielerlei anderer Stelle eingesetzt werden. Eine strukturierte Bearbeitung 

der Initiierung der Schulbegleiter-Pools sei in dieser Phase nicht möglich gewesen.  

 

Im Weiteren führt Herr Kampmann, als ehemaliger Leiter des Förderzentrums Nord, aus, dass es dort bereits 

eine Pool-Bildung gegeben habe. Sodann erläutert er die Hintergründe dieser. 

 

Herr Göpfert stellt im Anschluss an Herrn Kampmanns Ausführungen noch einmal die Charakteristika der 

geplanten Pool-Bildung heraus.  

 

Beschluss 

Dem Kreisausschuss wird empfohlen, dem Kreistag folgenden Beschluss vorzuschlagen:  

Der Landrat wird beauftragt, einen Schulbegleiter-Pool im Förderschulbereich zu etablieren und dem zustän-

digen Ausschuss mindestens einmal pro Jahr über den Fortschritt zu berichten.  
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Abstimmungsergebnis  

einstimmig beschlossen 

 

 

Punkt 6 007/23 Förderprogramm Zuwanderung aus Südosteuropa 

 

Die Drucksache 007/23 wird zur Kenntnis genommen.  

Punkt 7  Mitteilungen der Verwaltung und Anfragen 

 

Punkt 7.1  Stärkungspakt NRW - gemeinsam gegen Armut 

 

Herr Göpfert informiert die Anwesenden, dass die Landesregierung Nordrhein-Westfalen (NRW) den Stär-

kungspakt NRW – gemeinsam gegen Armut auf den Weg gebracht habe. Dieser sei eine Ergänzung zu den 

Entlastungspakten des Bundes. Sodann erläutert Herr Göpfert die Hintergründe des Stärkungspakts. In den 

Kreis Unna, als Gesamtregion, fließen insgesamt 3.1 Millionen Euro. Der Kreis selber erhalte davon 20% 

(618.000 Euro). Herr Göpfert teilt darüber hinaus mit, dass die Kreisverwaltung in Gespräche mit den kreisan-

gehörigen Kommunen gegangen sei und im Rahmen der Sozialdezernent*innen-Konferenz am 15.02.2023 

erörtert habe, welche Vorstellungen bei den Kommunen hinsichtlich der Verwendung der Mittel bestehen. 

Gemeinsam sei vereinbart worden, in Gespräche mit den Trägern der Beratungsstellen zu gehen, um die kon-

kreten Bedarfe an Unterstützungsleistungen zu eruieren. Über die Verteilung der Mittel des Stärkungspakts 

sei politisch zu entscheiden. Aufgrund dessen werde die Verwaltung – auf Basis der geführten Gespräche - 

eine Drucksache für die Sitzung des Kreistages im Juni (mit entsprechender Vorberatung in den Sitzungen 

des Ausschusses für Arbeit, Soziales, Inklusion und Familie und des Kreisausschusses) erstellen, um einen 

Vorschlag zu unterbreiten, wie die Mittel des Stärkungspakts im Kreis Unna verteilt werden könnten.   

 

 

 

Anlagen 

1. Präsentation: „Arbeitsmarkt- und Integrationsprogramm 2023 - Arbeits- und Ausbildungsmarkt im Kreis 

Unna“ 

2. Präsentation: "Pflege. Weil Du es kannst." - Ein trägerübergreifendes Projekt der AG Wohlfahrt für mehr 

Pflegekräfte im Kreis Unna“ 

3. Präsentation Projekt: „In Zukunft inklusiv. Mit politischer Partizipation zum Kreis für alle.“ 

 

 

 

 

gez. Annika Schönfeld     gez. Angelika Chur  

Schriftführerin    Vorsitzende 
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